
Am 19. 1. 2009 tagte der Kulturrat im Gleimhaus. 
 
AUS DER BERATUNG: 
 
HARZ-Liga 
- Es liegt eine Beantwortung des Schreibens von Herrn Landrat vor, der zunächst keinen Bedarf für 
  einen Beirat sieht. 
  Die erste Beratung einer Kultur-Liga am 11.11.08  fand ein positives Echo. Die Liste der Teilnehmer  
  wurde noch erweitert. Man verständigte sich künftig auf den Namen „Kultur-Parlament“ des 
  Harzkreises. Die erste Beratung des Kulturparlamentes findet am 29.1. im Gleimhaus statt. 
  Zu den Vorlagen der CDU, bzw. der Vorlage der SPD (Prüfung der Rechtsform des Theaters) wurde  
  den Sprechern folgende Empfehlung durch den Kulturrat, für diese Beratung, gegeben: 

- eine Struktur sollte bei den geplanten Reformen entwickelt werden - das Verfahren muss  
      besprochen werden; 
- Wie kann man erreichen, dass bei den Anhörungen, die Herr Unger plant, die bisherigen 

Fusionen, Reduzierungen und Einsparungen als sachliche Basis der Gespräche eingebracht 
werden können? 

- Hinweis zu o.g. Gesprächen: der Wechsel der Rechtsform kann nicht  
      ausgeschlossen werden, sollte aber nicht ungeprüft im Vordergrund stehen - im Glauben,  
      dass dadurch Defizite ausgeräumt werden. Bsp. Theater: Wenn sich die bestehende 
      Rechtsform in 15 Jahren bewährt hat, müssen Argumente gebracht werden, die eine Verän- 
      derung sinnvoll machen. 

 
   
Leitbild 
- Positiv zu bewerten ist, dass nach einem Jahr intensiver Arbeit der Arbeitsgruppe das Leitbild an den 
  Stadtrat übergeben wurde. Es sollte nun eine Form gefunden werden, um die Öffentlichkeit 
  einzubeziehen. Die Einbeziehung des Kulturrates sei bereits eine Form dieser Einbeziehung. 
 
 
Verschiedenes 
- Der Flyer „Ton am Dom“, so der Titel für das Domplatzfest mit Töpfermarkt, konnte rechtzeitig zu den  
  Messen fertig gestellt werden und wurde den Anwesenden überreicht. Zur Auslage können  
  Exemplare in der HBS-Info geordert werden.  
- Tonwechsel bei Cage am 5.Februar 2009. Um 16.30 Uhr - Pressekonferenz und um 17 Uhr Konzert   
  in der Winterkirche. Der Tonwechsel schließt sich um 18 Uhr an.  
  Es wäre gut, die Öffentlichkeitsarbeit durch Koordinierung noch zu intensivieren. 
  Für die Koordinierung der Veranstaltungen in einer Stadt unserer Größe wäre es günstiger, Termine  
  früher in den Veranstaltungsplan auf der Homepage der Stadt einzubringen. Im Gleimhaus findet z.B. 
  zeitgleich eine Veranstaltung im Rahmen des „Kulturwinters des HVV“ statt. 
- Die Infoseite des Kulturrates ist  nun leichter auf der Homepage der Stadt 
  zu finden und  wird künftig von der Mitarbeiterin der Stadtverwaltung technisch betreut (bisher  
  Herr Fuhr vom Theater). 
  
 
 
Nächste Sitzung des Kulturrates findet am Montag, 4.Mai 2009, um 13.30 Uhr, im Gleimhaus  
statt. 
 
 
 
   
    
  
  
  
 
 
   
 


